
Während ihres Urlaubs arbeiteten
zwei Bochumer Chirurgen in Indien
zehn Tage lang für den guten
Zweck, um Verbrennungsfolgen zu
operieren. Dr. Karl Schuhmann,
Chefarzt für Plastische/Ästheti-
sche Chirurgie und Handchirurgie
an den Augusta Kliniken, und
Dr. Michael Ptok, niedergelassener
Facharzt in Bochum, arbeiteten mit
einem zehnköpfigen Team der Or-
ganisation Interplast im Vagus
Hospital in Bangalore zusammen.
Insgesamt haben sie in der Zeit
mehr als 90 Operationen durchge-
führt. FOTO: AUGUSTA KLINIKEN

Chirurgen opfern
Urlaub für

Nothilfe in Indien

Das Callcenter Amevida ehrte jetzt langjährige Mitarbeiter. Vom
Standort in Bochum reisten die Jubilare zum Hauptsitz nach Gel-
senkirchen. Sie gehören mittlerweile seit zehn und mehr Jahren
zum Unternehmen. In einer Feierstunde erhielten die Jubilare
eine Urkunde und ein Geschenk. FOTO: AMEVIDA

Callcenter ehrt Mitarbeiter
Der DTK Bochum wählte den neuen Vorstand (v.l.): Beisitzer Uwe Hasen-
winkel, Obmann Markus Kirch, Schatzmeisterin Silke Kirschstein, Ob-
mann Marian Hillebrand, Beisitzerinnen Margret Horn und Dr. Ina Hopp-
mann, 2. Vorsitzender Dr. Jörg Böhmer, Schriftführer Bärbel Hiller,
1. Vorsitzender Rüdiger Bürger und Obmann Albert Grote. FOTO: M. KIRCH

Teckel Klub wählt neuen Vorstand

Namen & Nachrichten

NRW-Wissenschaftsministerin Isabel Pfeiffer-Poensgen (3. v. r.) be-
suchte jetzt die Hochschule Bochum. Sie wurde empfangen von
Architektur-Dekan Prof. Gernot Schulz (v. l.), Kanzler Markus Hinsen-
kamp, Hochschulpräsident Prof. Jürgen Bock, und den Vizepräsi-
denten Dr. Michael Schugt und Prof. Andrea Mohnert. FOTO: HOCHSCHULE

Ministerin besucht Hochschule

Drei langjährige Fiege-Mitarbeiter erhielten jetzt eine Ehrung: Heinz
Steinbach (45 Jahre, l.), Ralf Villis (25 Jahre, 3. v. l.) und Claus Fazius
(40 Jahre, 2. v. r.). Für die treue Mitarbeit dankten Martin Schönfeld (2.
v.l.), Mitglied des Betriebsrates, sowie die Geschäftsführer Hugo Fiege
(3. v. r.) und Jürgen Fiege (r.). FOTO: ARNE PÖHNERT/PRIVATBRAUEREI MORITZ FIEGE

Drei Fiege-Mitarbeiter erhalten Ehrung

Gegenüber dem Rathaus betrieb im letzten Jahrhundert das jüdi-
sche Ehepaar Franziska und Jakob Strauß ein Einzelhandelsge-
schäft. Zum Gedenken an ihren Tod wurden jetzt zwei Stolper-
steine verlegt. Drei Auszubildende des USB haben sich als Paten
der Lebensgeschichte des Ehepaars angenommen. FOTO: USB

Azubis werden Stolperstein-Paten
Zum zehnjährigen Bestehen des Projekt „Schule der Vielfalt – Schule
ohne Homophobie“ fand jetzt eine Tagung im Kunstmuseum statt. Dort
unterzeichnete NRW-Bildungsministerin Yvonne Gebauer (FDP) die Ko-
operationsvereinbarung für die nächsten fünf Jahre. Landesweit gibt es
26 Projektschulen, darunter die Erich-Kästner-Schule. FOTO: INGO OTTT O

Ministerin unterschreibt Kooperation
Wie man sich in einem Notfall richtig verhält, haben jetzt 13 Mitarbeiter
der Bahnhofsmission bei einem Erste-Hilfe-Kurs erfahren. Den Kurs er-
möglichte eine Sparda-Bank-Spende über 1100 Euro. Aufmerksam folg-
ten Jens Willmes von der Sparda-Bank (l.) und Daria Sengüner von der
Bahnhofsmission (r.) den Ausführungen von Olaf Birk (Mitte). FOTO: CARITAS

Bahnhofsmission macht Erste-Hilfe-Kurs

Die evangelischen und katholi-
schen Kirchen in Bochum, Hattin-
gen und Herne unterstützen das
Spendenprojekt des Freundeskrei-
ses Bochumer Synagoge zum Kauf
einer neuen Thorarolle. Aus die-
sem Anlass überreichten die
Superintendenten und Dechanten
jetzt einen symbolischen Scheck
über 4000 Euro. Derzeit nutzt die
Gemeinde noch drei gebrauchte
Schriftrollen. Bis die Synagoge die
neue Rolle einweihen kann, wird
allerdings noch ein wenig Zeit ver-
gehen: Ein Schreiber in Israel wird
nach Angaben der Gemeinde rund
ein Jahr brauchen, um die Texte
mit der Hand fehlerfrei auf Perga-
mentpapier zu schreiben.

Kirchen spenden
für neue Thorarolle

in Synagoge

Bei ihrer 16. „Kochn8“ im Schau-
spielhaus-Restaurant „Tanas“ hat
der Männerkochklub „L’arte in Ta-
vola“ 15 000 Euro für den Kinder-
hospizdienst Ruhrgebiet erkocht –
so viel wie noch nie. Die Spende
kam nicht nur durch den Karten-
verkauf für die Gala, sondern zu-
sätzlich durch zwei Großspenden
und weitere kleinere Beträge zu-
stande. Von dem Geld können den
Kindern viele glückliche Momente
beschert werden. Unter anderem
fährt das Hospiz für ein Wochenen-
de in sein Ferienhaus nach Nord-
deich.

Männerkochklub
akquiriert 15 000
Euro für Hospiz

Der Rosenverkauf des Dreigestirns
zum Bochumer Karneval war für
die Karnevalisten ein voller Erfolg.
Ganze 4080 Euro kamen während
der jecken Tage zusammen. Einen
entsprechenden Scheck überga-
ben die Spender jüngst dem Ver-
ein Menschenskinder e. V. in des-
sen Räumlichkeiten in der Kinder-
klinik Bochum. Die Überraschung
bei den Verantwortlichen von Men-
schenskinder war groß. Sie hatten
zwar von dem Rosenverkauf zu-
gunsten des Vereins gehört, hätten
aber nie mit einem derartigen Er-
lös gerechnet.

Dreigestirn
sammelt Spenden
mit Rosenverkauf

Drei Jahre harter Ausbildung in der Zentralen Ausbildungsstelle für
Krankenpflegeberufe der Evangelischen Stiftung Augusta sind vorü-
ber: 18 Gesundheits- und Krankenpflegeschüler haben gerade ihr
Examen bestanden. Dazu mussten sie seit Dezember sieben Teil-
prüfungen in Theorie und Praxis bestehen. FOTO: EV. STIFTUNG AUGUSTA

18 Auszubildende bestehen Examen
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